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SCHUHHAUS CAPITOL, BAHNHOFSTRASSE,
FASSADE BAHNHOFSTRASSE

ZURICH / VOR DEM UMBAU

UMBAU SCHUHHAUS
CAPITOL, ZÜRICH
GEBRÜDER PFISTER, ARCHITEKT B.S.A.

Das ganze Gebäude wurde in seinem Innern
umgebaut, die bestehenden Gebälke auf Unterzüge

und Stünder gestellt und die schweren

Zwischenmauern entfernt. Die Haupttreppe, der

Personenaufzug und der Hauseingang sind an

die nördliche Brandmauer verlegt worden, um

einen zusammenhängenden Parterreladen zu
erhalten. Die alte Haustreppe im Zentrum des

Gebäudes wurde als Verbindungstreppe des

Ladens bis zum Entresol belassen. Bauzeit des

Ladens: Oktober 1927 bis März 1928. Die geplante
Aufstockung im Rahmen der seit zirka zwei

\\>

GRUNDRISS DES ERDGESCHOSSES VOR DEM UMBAU
Maßstab 1:250
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SCHUHHAUS CAPITOL, ZÜRICH / NACH DEM UMBAU DURCH GEBR. PFISTER, ARCH. B.S.A.
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UMBAU SCHUHHAUS
CAPITOL, ZÜRICH

Jahrzehnten an der Bahnhofstrasse üblichen

zwanzigmetrigen Gebäudehöhe wurde von der

Baupolizei verweigert, auf Grund einer alten
Bauordnung der Bahnhofstrasse mit 18 m Bauhöhe,

trotzdem durch Entfernen der unschönen
Dachlauben das Aussehen des Hauses nur gewonnen
hätte. Einige Monate später wurde diese

Kursänderung auf der Baupolizei wieder aufgegeben
und Bewilligungen an Hauseigentümer in nächster

Nähe im Rahmen der 20 m Bauhöhe wieder

erteilt. Diese Rechtsungleichheit berührt einen

sonderbar.
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